
Fachwissen und Ideenreichtum 

Die 17-köpfige Aktionsgruppe von Pro Bad Säckingen arbeitet derzeit an Plänen für die 
Advents- und Weihnachtszeit. 

Der Stadtmarketingverein Pro Bad Säckingen hat sich auf die Fahnen geschrieben, den 
Bekanntheitsgrad der Stadt als Kultur-, Einkaufs- und Industriestadt durch gezielte 
Werbung und Veranstaltungen zu erhöhen. Dies geschieht auch durch die Arbeit einer 
Aktionsgruppe, die immer neue Kampagnen auf die Beine stellt.

Derzeit zählt die Aktionsgruppe 17 Teilnehmer aus Handel und Gewerbe. Dies sind Niels 
Bosley, Geschäftsführer der Hotels Rheinsberg und St. Fridolin, Helena Bruchhäuser vom 
Hutsalon Ruth Stoll, Manuale und Stefan Döhler vom Ringhotel Goldener Knopf, Timo 
Jehle von der Sparkasse Hochrhein, Stefan Joneleit von den Schmidts Märkten, Sebastian 
Kunschner vom Optikerfachgeschäft Panoptikum, Felix Kromer vom TV Bad Säckingen, 
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Straßenmusik mit Skadefryd gab es an Samstagen im Mai. Foto: old



Marc Lais vom Upcycling-Geschäft Zeitgeist, Hubert Metzler vom Südkurier, Frank 
Morshuis, Betriebsleiter des Aqualon, Timon Schneider vom Friseurgeschäft Timons 
Kopfschmuck, Edith Schulz, Heilpraktikerin der Privatpraxis Schulz, Myriam und Ralf 
Schwarcz-Musebeck vom Juweliergeschäft Schwarcz, die Modistin Christine Zipser und 
Elisabeth Vogt, die Vorsitzende von Pro Bad Säckingen. Diese buntgemischte 
Zusammensetzung vereint viel Fachwissen und Ideenreichtum ineinander. Die jüngste 
Aktion galt der Kampagne "Belebung der Innenstadt" durch längere und einheitliche 
Öffnungszeiten am Samstag bis 16 Uhr. Zum Frühlingsfest im April wurde die Aktion in 
Angriff genommen. Dazu gab es bis Ende Mai jeden Samstag von 13 bis 16 Uhr 
Straßenmusik. Die Aktionsgruppe hofft so, auf lange Sicht mehr Besucher von außerhalb 
in die Trompeterstadt zu locken.

Auch an Plänen für die Adventszeit arbeitet die Aktionsgruppe. Angedacht sind ein 
kleiner Weihnachtsmarkt über die ganze Adventszeit und Adventsrundgänge mit 
weihnachtlichen Fenstern und Aktionen. Ein weiteres Augenmerk gilt der Sicherheit. 
Dafür soll es ein spezielles Sicherheitstraining mit der Polizei zu den Themen 
Gebäudesicherheit, Diebstahl und Kameraüberwachung geben. 
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